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Herstellungsverfahren 

Die Ausgangsrohstoffe für industrielles Ammoniak sind atmosphärischer Stickstoff und aus Erdgas (via Dampfreformie-
rung) gewonnener Wasserstoff. Nach der katalytischen Hochdrucksynthese im Haber-Bosch-Verfahren wird das entste-
hende Rohgas durch Kompressions- und Kühlschritte zu hochreinem, wasserfreiem Ammoniak aufbereitet. Im Weiteren 
wird das Ammoniak im Rahmen der Ammonolyse mit Chlorsilanen zur Reaktion gebracht und dient so als essenzielle 
Stickstoffquelle für den Aufbau des charakteristischen Si-N-Si-Rückgrats sowie gleichzeitig als Säurefänger zur Synthese 
von Polysilazanen. Bei wasserfreiem Ammoniak (HS 281410) handelt es sich um ein unter Druck verflüssigtes, farbloses, 
stechend riechendes und ätzendes Gas, das primär in der Düngemittelindustrie sowie als unverzichtbarer Grundstoff für 
die chemische Synthese und Kältetechnik verwendet wird.  

 

Importe und Exporte 

Basierend auf den Daten der UN Comtrade Database war Deutschland im Jahr 2024 
ein Nettoexporteur von Ammoniak. Während aus 16 Ländern insgesamt rund 354 kt 
importiert wurden (UN 2026), beliefen sich die Exporte im gleichen Zeitraum auf 476 
kt. Das globale Produktionsvolumen von Ammoniak liegt bei ca.150 Millionen Tonnen. 
Die größten Produzenten von Ammoniak sind China, Indien, Russland und USA. Auch 
Deutschland produziert signifikante Mengen an Ammoniak. Zu den Produzenten in 
Deutschland zählen neben weiteren Unternehmen BASF SE und die SKW Stickstoff-
werke Piesteritz GmbH. 
 
 
 

 

 

 

  

St
u

d
ie

 z
u

r 
Le

b
en

sz
yk

lu
sa

na
ly

se
 r

el
ev

an
te

r F
er

ti
g

u
n

g
sp

ro
ze

ss
ke

tt
en

 fü
r C

M
C

-S
tr

uk
tu

re
n

 m
it

 ö
ko

b
ila

n
zi

el
le

r 
A

n
al

ys
e 

u
n

d
 ö

ko
n

om
is

ch
er

 
B

ew
er

tu
n

g
 in

kl
. B

et
ra

ch
tu

n
g 

d
er

 K
re

is
la

u
fw

ir
ts

ch
af

t, 
C

U
 E

co
C

er
am

ic
, F

ör
d

er
ke

n
nz

ei
ch

en
: 0

1|F
22

0
37

N
 g

ef
ör

d
er

t 
d

u
rc

h 
d

as
 B

M
W

K
 

 

 

Globale Exportvolumen von Ammoniak in Tonnen basierend auf UN Comtrade 

Quarzsand Dimethyldi-
chlorsilan

Polydi-
methylsilan Polycarbosilane Polisilazane

Anteilige Ammoniak-Exporte aus 
Deutschland nach Handelspartnern 

Durchschnittliches Import- und Exportvolumen von Ammoniak nach bzw. 
aus Deutschland (in Tonnen, 2019–2025), basierend auf UN Comtrade 

Kosten pro Tonne Ammoniak und Herfindahl-Hirschman-Index 
(HHI) 


